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07. November 2025 Nummer 45

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

19. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Spatenstich für die neue Sporthalle am Festplatz

Anlässlich des offiziellen Spa-
tenstiches für den Ersatzneubau 
der Turnhalle am Stadion am 
28. Oktober blickte Bürgermeis-
ter Stefan Schneider in seiner 
Rede auf die lange Antrags- und 
Planungszeit zurück. Bereits im 
Jahr 2017 hatte der Stadtrat 
den Bau einer neuen Sporthal-
le beschlossen.  Für die orts-
ansässigen Schulen wie auch 
Vereine würde diese Halle eine 
Entspannung bei den aktuellen 
Hallenzeiten bedeuten. Gerade 
in den Wintermonaten sind die 
vorhandenen Hallen komplett 
ausgelastet und es ist schwie-
rig, noch mehr Klassen oder 
Sportgruppen die Möglichkeit 
zur sportlichen Betätigung zu 
bieten.

Fast 5 Jahre wandte die Stadt mit großer Unterstützung mehrerer Bun-
destagsabgeordneter und Mitglieder des Sächsischen Landtags auf, 
um einen geeigneten Fördertopf zu finden. 

Nicht mehr als ein Jahr benötigte dann die Kommune dank vielfältiger 
Unterstützung den Bund zu überzeugen, dass der Bau einer Sporthalle 
in Großröhrsdorf förderfähig ist. Am 30.10.2023 erhielt Großröhrsdorf 
den Bewilligungsbescheid von 3,263 Millionen Euro aus dem „Bun-
desprogramm Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen 
Sport, Jugend und Kultur (SJK)“ und darf sich damit zu den Städten 
wie Bonn, Dortmund und Hildesheim zählen, die von diesem Programm 
profitieren. 

Für den Bau der zukunftsfähi-
gen Turnhalle stellt die Stadt Ei-
genmittel in Höhe von 786.000 
Euro und nimmt neue Kredite in 
Höhe von 3,25 Millionen Euro 
auf. Beide Summen müssen in 
der Haushaltsplanung für die 
nächsten Jahre ordnungsge-
mäß abgebildet werden. 

Auch wenn die Planung nun 
über 6 Jahre gedauert hat, soll 
die Bauzeit nicht mehr als 16 
Monate betragen. Um das zu 
schaffen, fand am 27. Oktober 
bereits die erste Bauanlaufbe-
ratung statt, und innerhalb der 
kommenden zwei Wochen wird 
nun Baumaterial geliefert, Con-
tainer und WCs aufgestellt. Da-
nach beginnt der Tiefbau, die 
Bodenplatte wird gelegt. „Wenn 

es die Wetterbedingungen zulassen, soll der Rohbau im Dezember star-
ten und bis März 2026 abgeschlossen sein“, erklärt der Bürgermeister 
den Zeitplan. Im April des kommenden Jahres werde dann bereits der 
Innenausbau beginnen. 

Die Fertigstellung der neuen Halle ist für Februar 2027 angesetzt. „Zu-
vor wird es voraussichtlich vom 11. Januar 2027 an einen Probebetrieb 
geben, der einen Monat dauert. In dieser Zeit können wir in Ruhe prü-
fen, ob alles funktioniert“, sagt Bürgermeister Stefan Schneider. Sollte 
alles reibungslos klappen, wird die neue Turnhalle im März 2027 zur 
Nutzung übergeben.

„Komm den Frieden wecken“

Unter diesem Thema laden wir am Sonntag, dem 9. November, 11:30 Uhr
zu einer stillen Besinnung am Gedenkstein für die jüdische Familie Schönwald

anlässlich der Reichspogromnacht vor 87 Jahren, 
Parkplatz an der Ecke Bankstraße/Bandweberstraße, herzlich ein.

	 Stadtverwaltung Großröhrsdorf	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde
	 Bürgermeister Stefan Schneider	 Pfarrer i. R. Norbert Littig

Spatenstich für den Ersatzneubau der Sporthalle am Rödertalstadion: Thomas Schöne 
(Baubetreuung Schöne), Steffen Went (Went + Went Architekten und Ingenieure), Stefan 
Schneider (Bürgermeister Stadt Großröhrsdorf), Elaine Jentsch (Mitglied im Sächsischen 
Landtag), Aloysius Mikwauschk (ehem. Mitglied im Sächsischen Landtag), Marcus Zillich 
(Wahlkreisbüro Lars Rohwer MdB) (v.l.n.r.)

(–> Seite 2)
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Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830

Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 08:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist	 % 035952.3830
Donnerstag	 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz	 03578 - 3520

Zentrale Notrufnummer für die Kleintiere:  01805 84 37 36 
Besitzer von landwirtschaftlichen Nutztieren erfragen den Notdienst bitte bei 
ihrem Hoftierarzt.

07.11.	 R.t-Koch-Apo.	 Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3	 035955-45268
08.11.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststr. 2	 035205-59915
09.11.	 Apo. am Forst	 Kamenz, Willy-Muhle-Str. 32	 03578-318020
10.11.	 Stadt-Apo.	 Kamenz, Markt 15	 03578-304130
11.11.	 Lessing-Apo.	 Kamenz, Macherstr. 18	 03578-307740
12.11.	 Löwen-Apo.	 Königsbrück, Markt 9	 035795-42338
13.11.	 Apo. im EKZ	 Königsbrück, Weißbacher Str. 28	 035795-28664
14.11.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstr. 17	 03528-442228

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Sprechstunde: Sonnabend 9.00 – 11.00 Uhr & Sonntag 9.00 – 11.00 Uhr
Rufbereitschaft: jeweils von 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr des nächsten Tages

Weitere Informationen unter:
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/qrcode/
notdienstsuche

Über diesen QR-Code oder Link kann die nächst-
gelegene Notdienstpraxis jederzeit mit dem 
Smartphone oder Computer in Echtzeit gefunden 
werden:

Stadtnachrichten

Information zu einer Sitzung

Die 12. Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet am

Donnerstag, 13.11.2025 um 19:00 Uhr
im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1

statt. Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1.	 Informationen zum Entwurf des Haushaltplanes 2026 der Stadt 

Großröhrsdorf
2.	 Informationen des Bürgermeisters
3.	 Anfragen der Ausschussmitglieder / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Durch die Bauarbeiten wird es im Jahr 2026 keine Veranstaltungen auf 
dem Festplatz geben. Zirkus und Rummel müssen voraussichtlich aus-
fallen, da es im Stadtgebiet keine Ausweichflächen gibt. 

Dafür können sich die Großröhrsdorfer auf eine zukunftsfähige Sport-
halle freuen. „Während der Feinplanung haben wir erkannt, dass es 
besser ist, wenn die neue Halle perspektivisch erweiterbar ist“, sagt der 
Bürgermeister. Die Halle kann eventuell später in Richtung Feld erwei-
tert werden, ohne am Gebäude größere Umbauten vorzunehmen.  

Neben dem Spielfeld bietet die Halle genügend Platz für mehrere Ab-
stellräume. Wenn die Leichtathleten die seitlichen Geräteräume öffnen, 
erhalten sie eine 50 Meter lange Sprintstrecke. Zudem wird die neue 
Halle auch einen weiteren, kleineren Sportraum erhalten. Der 80 qm 
große Raum mit separatem Eingang und WCs steht kleineren Sport-
Gruppen zur Verfügung. Sechs Umkleiden sind in der neuen Halle vor-
gesehen, wobei zwei zum Sportplatz hin eigene Ausgänge haben. Diese 
können dann von den Sportlern genutzt werden, die draußen trainieren. 

Auf der Tribüne werden 199 Gäste Platz finden. Bei der Ausstattung 
mit Sprossenwänden, Toren und Basketballkörben ist vieles noch of-
fen. Hier muss abgewartet werden, wieviel Geld letztendlich dafür üb-
rigbleibt. 

Laut Förderrichtlinie muss die Halle energetisch auf dem neuesten 
Stand gebaut werden. Für den Neubau wird zum Teil heimisches Holz 
verwendet und auch Recycling-Beton. Die Sporthalle wird über eine 
Geothermieanlage verfügen, welche die Erdwärme zur Energieerzeu-
gung nutzt. Außerdem wird das Dach mit einer Photovoltaik-Anlage be-
stückt. 

Bis zum 30. Juni 2027 muss alles inkl. dem Abriss der über 100 Jahre 
alten Jahnturnhalle realisiert sein. So legt es der Fördermittel-Bescheid 
fest.

Fortsetzung von Seite 1
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Beschlüsse der 12. öffentlichen Sitzung des Stadtrates
am 28. Oktober 2025

–	 Beschluss StR 063-12./25
	 Annahme und Verwendung von Spenden

–	 Beschluss StR 064-12.25
	 Annahme und Verwendung von Spenden

–	 Beschluss StR 065-12./25
	 Termine für die regelmäßigen Sitzungen des Stadtrates im Jahr 2026

–	 Beschluss StR 066-12./25		  - abgelehnt -
	 Öffentliche Widmung eines Teilstücks der Straße „Stiftstraße“, Flur-

stücke Nr. 1199/27 und 1615/137, Gemarkung Großröhrsdorf

–	 Beschluss StR 067-12./25
	 Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung des Bebauungsplans „Am 

Festplatz“

–	 Beschluss StR 068-12./25
	 Vergabe von Bauleistungen für die Baumaßnahme Ersatzneubau 

2-Feld-Sporthalle, in 01900 Großröhrsdorf - LOS 3 Blitzschutz

Informationen zu einer Sitzung

Die 14. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde findet 
am

Montag, dem 10.11.2025 um 19:30 Uhr
im Bürgerhaus „Alte Schule“, Krohnenbergstraße 4
im OT Hauswalde

statt. Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	 Anfragen der Bürger
2.	 Beratung und Beschlussfassung zu den Gebühren für die Nutzung 

des Mehrzweckraumes im Bürgerhaus „Alte Schule“ Hauswalde
3.	 Beratung und Beschlussfassung zur Anpassung der Nutzungs- und 

Gebührenordnung für die Inanspruchnahme der Hofescheune
4.	 Beratung und Beschlussfassung zu den Terminen für die regelmäßi-

gen Sitzungen des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde im Jahr 2026
5.	 Informationen des Ortsvorstehers
6.	 Anfragen der Ortschaftsräte

Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen.

Reinhard Marz, Ortsvorsteher

Stadtnachrichten Stadtnachrichten

Aus der 12. Sitzung des Stadtrates berichtet

Gleich zu Beginn seiner Sitzung am 28. Oktober erhielt der Stadtrat 
eine Bürgeranfrage zum aktuellen Sachstand zur Errichtung einer 
380-kV-Trasse durch Großröhrsdorf. Bürgermeister Stefan Schneider 
informierte hierzu, dass es am 22. Oktober ein Arbeitstreffen mit Firma 
50Hertz und dem Landratsamt gegeben hat. Zu diesem Termin stellte 
50Hertz eine geringfügig geänderte Trassenführung am Krohnenberg 
vor. Dieser Entwurf ist jedoch ebenso nicht akzeptabel, da auch diese 
Trassenführung nach wie vor zu nah an der Wohnbebauung vorbeiführt.
Auch zu dieser Sitzung konnte der Stadtrat die Annahme und Verwen-
dung von mehreren Spenden beschließen. Das Pflegeteam Rödertal 
spendete 500 Euro für die Gestaltung des Platzes in Hauswalde, auf 
dem einst Hartmanns Gasthof stand. 50 Euro erhält die Stadtteilfeuer-
wehr Bretnig-Hauswalde von der Automobile Lehmann GmbH und mit 
100 Euro wird die Stadtteilfeuerwehr Kleinröhrsdorf durch die ICE – 
Products Huebner GmbH unterstützt. Vielen Dank den Spendern für 
diese Zuwendungen.
Ebenso legte der Stadtrat seine Sitzungstermine für das kommende 
Jahr fest. In der Regel trifft sich der Stadtrat auch im Jahr 2026 am 
letzten Dienstag des Monats im Ratssaal.
Im nächsten Tagesordnungspunkt berieten die Stadträte über die öffent-
liche Widmung eines Teilstückes der Stiftstraße. Bereits im Juni wurde 
mit den Anwohnern der erweiterten Stiftstraße auf dem Gelände des 
einstigen Krankenhauses über die Möglichkeit einer öffentlichen Wid-
mung gesprochen. In dieser Sitzung wurde sich schon zu einer mögli-
chen öffentlichen Widmung unter folgenden Bedingungen abgestimmt: 

Dieser Bereich wird eine verkehrsberuhigte Zone mit Höchstgeschwin-
digkeit von max. 30 km/h und der Installation von Fahrbahnschwellen. 
Eine Begrenzung des Gesamtgewichtes der Fahrzeuge, z. B. 3,5 t (mit 
Ausnahme z.B. Müllabfuhr, Rettungsfahrzeuge) zur Schonung des Pflas-
ters soll ebenfalls realisiert werden. Mit fünf Ja-Stimmen, neun Nein-
Stimmen und einer Stimmenthaltung lehnte der Stadtrat die öffentliche 
Widmung dieses Straßenbereiches ab.
Die Beratung zur 4. Änderungssatzung zur Friedhofsbenutzungs- und 
-gebührensatzung (Friedhofssatzung) wurde verschoben, da es hierzu 
noch offene Fragen insbesondere hinsichtlich Kalkulation im letzten 
Verwaltungsausschuss gab.
Danach beschloss der Stadtrat den Aufstellungsbeschluss zur 1. Ände-
rung des Bebauungsplanes „Am Festplatz“. Vor ca. zwei Jahren wurde 
der B-Plan für die neue Sporthalle nach den Planunterlagen erstellt, wie 
die Stadt sie für die Beantragung der Fördermittel eingereicht hatte. 
Im Zuge der Fachplanung und zukünftiger Erweiterungsmöglichkeiten 
haben sich einige Änderungen im Innenraumprogramm ergeben. Da-
her ist die Halle etwas länger und etwas breiter geworden, damit sie 
zukünftig erweitert werden kann, ohne große Bauteile abzureißen. Die 
zunächst geplante Fläche von 2.200 qm muss nun an die tatsächlich zu 
überbauende Fläche von 2.600 qm angepasst werden. Dies macht eine 
Änderung des Bebauungsplanes erforderlich.
Den Blitzschutz für den Ersatzneubau der Sporthalle am Festplatz in 
Höhe von 57.196,76 € vergab der Stadtrat anschließend an die Firma 
Richard Müller GmbH Blitzschutzanlagenbau aus Arnsdorf. Fünf Firmen 
beteiligten sich an der öffentlichen Ausschreibung, wobei die Firma Ri-
chard Müller GmbH sich als wirtschaftlichster und geeignetster Anbieter 
erwies.

Einladung zur offenen Tür
in das Bürgerhaus „Alte Schule“ in Hauswalde

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir freuen uns, Sie herzlich zur Eröffnung des Bürgerhauses „Alte Schu-
le“ in Hauswalde am Montag, den 17. November 2025, einzuladen.

Das um 1877 als Schule errichtete Gebäude wurde seit Oktober 2023 
umfassend saniert. 

Über das Geschaffene können Sie sich gern selbst in der Zeit von 
17:00  Uhr bis 19:00 Uhr ein Bild machen. 

Im Versammlungsraum im Erdgeschoss informiert eine Präsentation 
über die Vergangenheit des geschichtsträchtigen Gebäudes. Aber auch 
die wichtigsten Stationen der Ortsgeschichte anlässlich 675 Jahre Bret-
nig – 755 Jahre Hauswalde sollen hier beleuchtet werden. 

Auch der Jugendclub Hauswalde hat im Bürgerhaus „Alte Schule“ wie-
der sein Domizil erhalten und führt stolz durch seine neuen Räumlich-
keiten. Ebenso können die Praxisräume im Obergeschoss in diesem 
Zeitraum besichtigt werden. 

Für kulinarische Köstlichkeiten, wie Bratwurst und Getränke sorgen der 
Jugendclub und der Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V. 

Wir freuen uns auf einen kurzweiligen und informativen Nachmittag mit 
Ihnen! 

Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V. und Stadt Großröhrsdorf
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Großröhrsdorf feiert: Rockkonzert und Oktoberfest
Am letzten Wochenende im 
Oktober verwandelte sich 
der Parkplatz hinter dem 
Rathaus in eine große Fest-
meile. Der Förderverein der 
Stadtteilfeuerwehr Groß-
röhrsdorf lud zum ersten 
Oktoberfest ein – und die 
Resonanz war überwälti-
gend. An beiden Tagen wur-
de ausgelassen gefeiert, ge-
tanzt und gelacht.

Nach über einem Jahr akti-
ver Planung begannen be-
reits am Mittwoch die Auf-
bauarbeiten von Zelt und 
Bühne. Dank der vielen flei-
ßigen Helferinnen und Helfer konnten alle Vorbereitungen termingerecht 
abgeschlossen werden.

Rockiger Auftakt mit Stainless Steel

Am Freitagabend eröffnete die bekannte Böhse-Onkelz-Tribute-Band 
„Stainless Steel“ das Festwochenende und verwandelte den sonst eher 
ruhigen Rathausparkplatz in eine echte Rock-Arena. Mit einer Auswahl 
der größten Onkelz-Hits heizten sie dem Publikum kräftig ein und sorg-
ten für eine mitreißende, energiegeladene Stimmung, die den perfekten 
Auftakt für das bevorstehende Oktoberfest bildete.

Viele Gäste lobten die authentische Performance der Band, die mit Lei-
denschaft und Spielfreude die Klassiker der Kult-Rocker auf die Bühne 
brachte. Der Funke sprang schnell über – und die Begeisterung war 
überall zu spüren.

Bayerische Feierlaune am 
Samstag

Am Samstag hieß es dann 
ganz traditionell: „O’zapft is!“
Die Besucherinnen und Be-
sucher kamen stilecht in 
Dirndl und Lederhose, ge-
nossen Weißwurst, knusp-
rige Haxe, Brezn und frisch 
gezapftes Festbier und fei-
erten bis tief in die Nacht 
hinein.
Für den feierlichen Start 
sorgte die Band Erzsteinl-
musi, welche die Besuche-
rinnen und Besucher mit 
klassischer Alpenländischen 

Musik verzauberten und die Stimmung ordentlich Fahrt aufnehmen ließ. 
Im Anschluss daran folgte der Spielmannszug Kleinröhrsdorf, der mit 
schwungvollen Märschen und viel guter Laune ebenfalls das Publikum 
zum Singen und Mitklatschen anregte. Direkt im Anschluss folgte um 19 
Uhr der offizielle Festbieranstich, begleitet von der passenden musika-
lischen Umrahmung. Damit war das Oktoberfest 2025 offiziell eröffnet 
– die Stimmung im Zelt war bereits zu diesem Zeitpunkt sehr gut.
Direkt im Anschluss wurde Nicci Schubert auf ganz besondere Weise 
ins Festzelt gefahren – auf einem eigens für das Fest hergerichteten 
Traktor, der unter lautem Jubel der Gäste einrollte. Mit ihrer großartigen 
Stimme, ihrer charmanten Bühnenpräsenz und spürbarer Freude am 
Auftritt brachte sie anschließend das Festzelt zum Beben und sorgte für 
ausgelassene Partystimmung.
Daraufhin sorgten die Schlager-Doubles von Wolfgang Petry und Mickie 
Krause mit bekannten Hits, viel Humor und jeder Menge Energie für 
weitere Stimmungshöhepunkte, bei denen niemand stillstehen konnte.
Den stimmungsvollen Abschluss des Abends übernahm schließlich DJ 
S-Bone, der mit seiner abwechslungsreichen Musikauswahl noch ein-
mal alle Generationen auf die Tanzfläche – und auf die Bänke – lockte. 
So fand der zweite Festabend seinen perfekten Ausklang.

Dank und Ausblick

Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die zum Gelingen unseres Okto-
berfestes beigetragen haben – ob beim Auf- und Abbau, im Ausschank, 
an den Ständen oder hinter den Kulissen. Besonders zu erwähnen ist 
hierbei der Jugendclub Hauswalde, der Gewerbeverein, das Kulturpro-
jekt Rödertal, der Verein Einigkeit und der Spielmannszug Kleinröhrs-
dorf. Ebenso danken wir unseren Sponsoren und Unterstützern, ohne 
deren Hilfe dieses Fest in dieser Form nicht möglich gewesen wäre.
Mit rundum zufriedenen Gästen, ausgelassener Stimmung und vielen 
schönen Momenten blicken wir auf ein unvergessliches Wochenende 
zurück.

Tom Schöne
Stadtteilfeuerwehr Großröhrsdorf

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4850 Stück im Gebiet der Stadt Großröhrsdorf zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 
EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: Stadtdruckerei Großröhrsdorf, Lessingstraße 2a, 01900 Großröhrsdorf, Tel. 035952-30000, druck.anzeiger@gmx.de; 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: Stadtdruckerei Großröhrsdorf. Anzeigenannahme: Stadtdruckerei Großröhrsdorf, Annahmeschluss: 
Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Stadtdruckerei Großröhrsdorf.
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Unsere Stadt im Internet: www.grossroehrsdorf.de
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StadtnachrichtenStadtnachrichten

Abenteuer Crosslauf

Auf der Suche nach den schnellsten Kindern
der Praßerschule

Am Donnerstag, dem 2.10.2025 war es endlich wieder so weit: der tradi-
tionelle und allseits beliebte Crosslauf der Grundschule Großröhrsdorf 
fand statt und stellte den schulischen Höhepunkt vor den Herbstferien 
dar.
Gemeinsam mit fleißigen Helfern, dem pädagogischen Hortpersonal 
sowie ihren Klassenlehrkräften machten sich alle Schülerinnen und 
Schüler auf in die Massenei um herauszufinden, wer im Jahrgang die 
schnellsten Kinder sind. 
Nach einer Aufwärmphase, der Streckenbegehung und der Einschwö-
rung in den Klassen ging es mit den jeweiligen Läufen los. Voller Eifer 
wurde gerannt, angefeuert und gejubelt. Getreu dem Motto „Dabei sein 
ist Alles“ gab jedes Kind sein Bestes und kann stolz sein, erfolgreich am 
Crosslauf teilgenommen zu haben. 

Am Ende des Tages konnten wir folgende Kinder mit Medaillen ehren: 
Klasse 1: Helena (1b), Luzi (1a), Leni (1b), Johnny (1a), Finn Heinz (1c), 
Esra (1b)
Klasse 2: Hanna (2b), May (2a), Emilie (2b), Janne (2c), Aaron (2b), 
Oskar (2b)
Klasse 3: Helene Estelle (3a), Emma (3b), Nora (3c), Scott, Jonne, 
Richard (alle 3b)
Klasse 4: Mia Joline (4b), Merit (4a), Lea-Sophie (4c), Curt, Marlon, Tobi 
(alle 4a)

Besonders lobenswert ist der Sportsgeist der Kinder zu erwähnen: es 
wurde angespornt, getröstet, Rücksicht genommen, geholfen und sich 
für den Erfolg des anderen gefreut.
Und ist man mal ehrlich: Ist dieses Verhalten nicht viel mehr wert als 
jede Medaille? 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Anwesenden für die Unterstützung, 
ohne jene die alljährliche Durchführung des Crosslaufes nicht möglich 
wäre!

Christin Fukarek

Liebe Bibliotheksbesucher,

bitte beachten Sie die Schließtage im Rahmen unseres Bibliotheks-
systemwechsels. 
Am 10.11. (Montag) ist unser letzter Öffnungstag mit dem alten Sy-
stem. Ab 17.11. sind wir mit neuem System und neuen Funktionalitäten 
wieder für Sie da.

Vom 11.11. bis 16.11. bleibt die Bibliothek geschlossen.

Stadtbibliothek Großröhrsdorf

Comic-Crash-Kurs und strahlende Sieger

Welche Sprechblasentypen gibt es?
Wie wirken welche Farben?
Und was machen fliegende Katzen eigentlich am liebsten? 

Diese und noch viele weitere Fragen wurden am 27.10.2025 in der 
Stadtbibliothek geklärt. Comiczeichnerin Bianca Friedrich (alias BRIA, 
@briacomicarts) zeigte den zahlreichen großen und kleinen Nachwuchs-
künstlern, wie eigene Gedanken in Comicform zu Papier gebracht und 
zum Leben erweckt werden können. In ihrem einstündigen Workshop 
„Von der Idee zum Panel“ (Panel = Einzelbild in einem Comic) berich-

tete sie davon, wie sie ihre Ideen entwickelt und zeichnerisch umsetzt. 
Sie veranschaulichte, welchen Einfluss die Perspektive auf das Gesche-
hen hat, erzählte von den Bedeutungen einzelner Sprechblasenformen, 
Soundwords (Hust! Peng! Knurr!) und Farben. Währenddessen konnte 
jeder Teilnehmer das Gelernte in eigenen Skizzen umsetzen. Das Publi-
kum wurde natürlich mit einbezogen und lieferte zahlreiche Ideen (Flie-
gende Katzen fressen übrigens am liebsten fliegende Mäuse und lassen 
sich von fliegenden Hunden jagen oder klettern durch Schornsteine in 
Häuser). Um den anwesenden Kindern und Jugendlichen zu zeigen, 
dass jeder große Künstler einmal klein anfängt, hatte BRIA eigene Kin-
derzeichnungen dabei und ermutigte alle Anwesenden, zu üben, sich 
auszuprobieren und ihrer Kreativität freien Lauf zu lassen – auch wenn 
die Ergebnisse anfangs noch nicht perfekt erscheinen.
Als Krönung der Veranstaltung schloss sich die Siegerehrung des Zei-
chenwettbewerbs der Stadtbibliothek an. Als fachkundige Jury agierten 
dabei Marlen Fischer, eine Illustratorin, die bereits in den Sommerferien 
zu Besuch in der Bibliothek war und hier ihren Zeichenkurs durchge-
führt hat, und Bianca Friedrich. Die beiden Zeichnerinnen achteten be-
sonders auf Kreativität und Ideenreichtum der eingereichten Bilder. In 
den Kategorien „Ich als Superheld“ und „Meine Heimat im Jahr 2125“ 
gingen insgesamt neun Bilder ein, bei denen pro Kategorie ein Sieger-
bild gekürt wurde. Natürlich ging kein Wettbewerbsteilnehmer leer aus 
– für jedes Bild gab es einen Preis und lobende Worte der Jury. Das Bi-
bliotheksteam bedankt sich herzlich bei Jury, Veranstaltungsbesuchern 
und Wettbewerbsteilnehmern für den gelungenen Nachmittag.

Workshop und Zeichenwettbewerb wurden durch Fördermittel des Kul-
turraums Oberlausitz-Niederschlesien ermöglicht und sind Teil unseres 
Projektes „Bildgeschichten“ im Jahr 2025.

Kita „Regenbogenland“

Wenn Teddys tanzen und Kinder lachen
– Das große Kuscheltierfest der Kita „Regenbogenland“

Kuscheltiere erobern das Regenbogenland – Ein gelungenes Kinder-
fest voller Freude und Herz.
Ende September verwandelte sich die Kita „Regenbogenland“ in ein 
wahres Paradies für kleine und große Kuscheltierfans. Unter dem Motto 
„Kuscheltiere“ feierten Kinder, Eltern und Gäste gemeinsam ein fröhli-
ches Kinderfest, das mit liebevoll gestalteten Attraktionen begeisterte.
Ein besonderes Highlight war die Teddyklinik, in der kleine Patienten mit 
ihren Kuscheltieren vorbeischauen konnten, um Pflaster und liebevolle 



Rödertal-Anzeiger Nr. 45 vom 07.11.2025- 6 -

Pflege zu bekommen. Für ausgelassenen Spaß sorgten außerdem eine 
Hüpfburg, eine Fotobox, ein Basteltisch mit Schminken und Kreativan-
geboten sowie zahlreiche Essens- und Getränkestände. Der verführeri-
sche Duft vom Waffelstand lockte viele Besucher an – und als absolute 
Überraschung sorgten Chase und Skye von Paw Patrol für leuchtende 
Kinderaugen.

Ein herzliches Dankeschön geht an das AWO-Küchenteam für den köst-
lichen Burger-Schmaus, an die Bäckerei Philipp aus Seeligstadt, die 
Fleischerei Haufe, unseren Paparazzi Herrn Pfennig, Herrn Hartmann 
für die Fotobox sowie die Stadt Großröhrsdorf für die Unterstützung. Ein 
besonderer Dank gilt auch den engagierten Eltern und dem Elternrat, 
ohne deren tatkräftige Hilfe dieses wunderschöne Fest nicht möglich 
gewesen wäre.
Ein rundum gelungenes Fest, das nicht nur den Kindern, sondern der 
ganzen Kita-Familie ein Lächeln ins Gesicht zauberte!

Stadtnachrichten Veranstaltungen im Rödertal – November 2025
06.11.2025, 18:00 Uhr – Stadtbibliothek Großröhrsdorf
Lesung: Die Elbe – Porträt eines Flusses

07.11.2025, 19:30 Uhr – Festplatzgaststätte
Mitgliederversammlung
Veranstalter: RKZV S 196 Großröhrsdorf

08. & 09.11.2025 – Festhalle Großröhrsdorf
75. Kreisrassegeflügel-Ausstellung
Veranstalter: Rassegeflügelzüchterverein Rödertal e.V.

09.11.2025, 09:00 Uhr – Treffpunkt Klinkenplatz
Abwandern
Veranstalter: Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

09.11.2025, 11:30 Uhr – Parkplatz Ecke Bankstr. / Bandweberstraße 
Stille Besinnung anlässlich der Reichspogromnacht
Veranstalter: Ev.-Luth.-Kirchgemeinde Grdf.-Klrdf. u. Stadtverwaltung

10.11.2025,14:00 Uhr – IGS Großröhrsdorf
Selbsthilfegruppe Zuversicht

15.11.2025, 18:00 Uhr – Gaststätte „Zum Bismarck“
Mitgliederversammlung
Veranstalter: Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

16.11.2025, 16:00 Uhr – Kirche Bretnig
Workshop-Konzert
Veranstalter: Gospelchor Großröhrsdorf e.V.

17.11.202., 17:00 – 19:00 Uhr – Bürgerhaus „Alte Schule“ Hsw.
Tag der offenen Tür
Veranstalter: Heimatförderverein Brtng.-Hsw, e.V. & Stadt Grdf.

24.11.2025, 16:00 – 18:00 Uhr – Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
Handarbeitstreff
Veranstalter: Förderverein Kleinröhrsdorf, Ute Liebold

26.11.2025, 17:00 – 18:30 Uhr – 2. OG Kulturfabrik, Schulstr. 2
Verkehrsteilnehmerschulung – Abstand in allen Situationen
Veranstalter: DVR-Moderator R. Zwikirsch

27.11.2025, 16:00 -17:30 Uhr – Stadtbibliothek Großröhrsdorf
Digitale Donnerstage – 3Doodler
Veranstalter: Stadtbibliothek Großröhrsdorf

29.11.2025, 19:30 Uhr – Hofescheune Bretnig
Hütten Beats
Veranstalter: Kulturprojekt Rödertal e.V.

30.11.2025, 13:00 Uhr– Hofescheune Bretnig
Nikolausfest
Veranstalter: Kulturprojekt Rödertal e.V.

17.11.2025, ab 14:30 Uhr – Bürgerhaus „Alte Schule“ Hauswalde
Seniorencafé
Veranstalter: Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V.

22. & 23.11.2025 – Festhalle Großröhrsdorf
Rassekaninchen-Rödertalschau
Veranstalter: RKZV S 196 Großröhrsdorf e.V.

26.11.2025, 10:00 – 12:00 Uhr – Stadtbibliothek Großröhrsdorf
Handy- und Tabletsprechstunde

26.11.2025, 19:30 Uhr – „Körners Gaststätte“ Hauswalde
Verkehrsteilnehmerschulung

28.11.2025, 14:30 – 18:30 Uhr – Oberschule Rödertal
Tag der offenen Tür

       

ACHTUNG! Veränderter Redaktionsschluss 
Rödertal-Anzeiger 47/2025 vom 21.11.2025

Redaktionsschluss: 13.11.2025	 Anzeigenschluss: 14.11.2025

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs 
Angelegenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, kön-
nen Sie gern über den Internetauftritt der Stadt Großröhrs-
dorf, in der Rubrik „Kontakt“ direkt an die Verwaltung rich-
ten.

✂
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Rassegeflügelzücherverein Rödertal e.V.

75. Jubiläums-Kreisrassegeflügelausstellung
in der Festhalle Großröhrsdorf
vom 08. bis 09. November 2025

Zu dieser Ausstellung werden ca. 500 Käfige mit zahlreichen Puten, 
Hühnern, Zwerghühnern, Tauben und Wachteln aus aller Welt zu be-
wundern sein.

Sonnabend, 08.11.2025	 9:00 – 18:00 Uhr
Sonntag, 09.11.2025     	 9:00 – 16:00 Uhr

Freier Eintritt für Kinder!

Für das leibliche Wohl, auch Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
Eine Tombola mit vielen Preisen erwartet Sie.
Wir würden uns wieder über zahlreiche Besucher freuen.

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Jahresabschluss im Bismarck am 15.11.2025

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e. V. werden für Sonn-
abend, den 15.11.25, um 18:00 Uhr zur Mitgliederversammlung in die 
Gaststätte „Zum Bismarck“ in Großröhrsdorf herzlich eingeladen. Die 
Tagesordnung ist im Internet unter www.wanderverein-online.de einseh-
bar. Ergänzungsvorschläge zur Tagesordnung nimmt jedes Vorstands-
mitglied bis zum genannten Tag entgegen. Es schließt sich ein gemüt-
licher Teil an. Die Auswahl des Essens bitte bei der Anmeldung bis 
Donnerstag, den 13.11.25, um 18:00 Uhr online auf wanderverein-online.de 
oder unter Tel. AB 035952 48999 vornehmen.

Holger Poitzsch

Spielmannszug Kleinröhrsdorf e.V.

„Vereint stark“ - DANKE für Eure Unterstützung

Beim Gewinnspiel „Vereint stark“ des MDR Sachsen - Das Sachsen-
radio und der Deutschen Fernsehlotterie wurden wir als Teilnehmer 
ausgewählt und stellten uns am Dienstag (28.10.) den geforderten Auf-
gaben. In einer ersten Runde musste eine sächsische Persönlichkeit 
durch gezieltes Fragen erraten werden. Unser Chef Maik war schnell 
erfolgreich in der Morning Show bei „Elena & Silvio“. Die Lösung: der 
in Leipzig geborene Komponist Richard Wagner. Damit konnten wir uns 
schon einmal 1250€ sichern. Für den Nachmittag wurde uns nun eine 
Tagesaufgabe gestellt, für die es weitere 1250€ zu ergattern galt: „Bildet 
eine 900m lange Menschenkette, wobei zwischen jedem ein Drache 
gehalten werden muss, bis 14:30 Uhr.“

Also starteten wir einen großen Aufruf über alle Kanäle, die uns zur Ver-
fügung stehen um möglichst viele Unterstützer zu erreichen. Und das 
mit großem Erfolg - über 350 Leute kamen mit mehr als 190 Drachen um 
mit uns die Aufgabe zu erfüllen. Wir sind immer noch begeistert von die-
sem wahnsinnigen Zuspruch! Und möchten uns dafür 1000x bei Euch 
bedanken. DANKE fürs Basteln und Mitbringen der Drachen, DANKE für 
euer Kommen trotz schlechtem Wetter, einfach DANKE für alles.

Über den Gewinn von 2500€ freuen wir uns riesig. Das Geld werden 
wir in neue Auftrittshemden für unsere Nachwuchsspielleute investieren. 
Diese sind dringend nötig und sollen unsere jungen Musiker wieder 
hübsch kleiden.

Foto: Max Thümmel

Selbsthilfegruppe Zuversicht
für an Krebs Erkrankte und Angehörige

Wir treffen uns an jedem zweiten Montag im Monat um 14:00 Uhr im 
Institut für Gesundheit und Soziales (IGS) Großröhrsdorf, Melanchthon-
straße 20. 
Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich.

Unsere nächste Zusammenkunft im IGS findet statt
am 10. November 2025 um 14:00 Uhr. 

Das zentrale Thema lautet diesmal: Ernährung bei Krebs!
Nicht nur aber gerade bei Krebs ist eine ausgewogene Ernährung wich-
tig. Das ist jedoch nicht immer einfach, zum Beispiel, wenn Betroffene 
unter Beschwerden oder Nebenwirkungen einer Therapie leiden, wie 
etwa Appetitlosigkeit oder Übelkeit. Entscheidend ist, dass Patienten 
ausreichend mit Nährstoffen versorgt werden, um Mangelernährungen 
zu verhindern.
Und gesunde Ernährung kann auch lecker und vielfältig sein. Es ist ein 
Irrglaube, gesund schmecke nicht gut, sei aufwendig und teuer.
Eine spezielle „Krebsdiät“ gibt es allerdings (noch) nicht!
Wir freuen uns auf einen regen Austausch! 
Betroffene und Angehörige sind stets herzlich willkommen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Haben Sie Fragen? Dann kontaktieren Sie uns telefonisch unter 
(035952) 58676, per WhatsApp unter 01522 1484033 oder per E-Mail 
an: shg.krebs@aol.com.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Reinhard Marz

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Am Sonntag, dem 09.11.2025 treffen wir uns um 9:00 Uhr zu unserer 
letzten Wanderung in diesem Jahr (dem Abwandern) am Klinkenplatz. 
Wir fahren mit den PKWs nach Pulsnitz und parken hinter dem Schüt-
zenhaus. Von dort startet unsere Tour durch Wald und Flur rund um 
Pulsnitz. Die Wanderung wird geleitet vom Wanderfreund Gunter Dresler 
und hat eine Länge von ca. 10 km. Anschließend ist das Mittagessen 
gegen 12:45 Uhr im Schützenhaus geplant. Gäste werden gebeten, sich 
telefonisch unter (035952) 33380 beim Wanderleiter anzumelden. 

A. S.

Kulturprojekt Rödertal e.V.

HÜTTEN BEATS XXL
Die größte Hüttenparty der Lausitz

Am Samstag, dem 29. November 2025, wird das Rittergut Bretnig 
(Klinkenplatz 9, OT Bretnig) zum Epizentrum der Partyszene!
Star-DJ Felix Harrer – bekannt aus Clubs und Festivals in ganz Deutsch-
land – bringt seinen unverwechselbaren Sound und pure Energie live 
auf die Bühne! Seine mitreißenden Beats, spektakulären Drops und 
Showeinlagen sorgen für Gänsehaut und Ausnahmezustand in der Ho-
fescheune. Gemeinsam mit DJ EDE sorgt er für die perfekte Mischung 
aus 90s, 2000ern, House, Charts, Tekk – und natürlich darf auch ein 
guter Discofox nicht fehlen. Für den Abend wird es für die Ohren ein 
unvergessliches Musikfeuerwerk geben. 
Freuen Sie sich auf hunderte Gratis-Leuchtstäbe, eine beeindruckende 
Light- & Lasershow und beste Partystimmung in der Hofescheune. Ein-
lass ab 19:30 Uhr, Tickets online unter www.tickettune.com/projektro-
edertal oder im Blumenhaus Neitsch (Bretnig-Hauwalde) & im Rathaus 
Großröhrsdorf. Präsentiert vom Kulturprojekt Rödertal e. V. & Jugend-
club Hauswalde. Feiern Sie in der schönsten Partyscheune der Region 
– HÜTTEN BEATS XXL im Rittergut Bretnig.
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Vereine und Verbände

„Du bist nie zu alt, um wild durch den Laubhaufen zu rennen.“ 
(Wunderweib.de)

Einladung zum Seniorencafé

Liebe Seniorinnen und Senioren aus Bretnig und Hauswalde,
es hat ein Weilchen gedauert – aber nun erstrahlt sie wieder in neuem 
Glanz: die Alte Schule in Hauswalde!

Das möchten wir gemeinsam mit Ihnen feiern und laden Sie herzlich ein 
zum gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen am 

Montag, dem 17. November 2025, ab 14:30 Uhr, 

im neu gestalteten Bürgerhaus „Alte Schule“ in Hauswalde.

Freuen Sie sich auf köstlich duftenden Kaffee, selbstgebackenen Ku-
chen und leckere Plätzchen, gekühlte Getränke und vielleicht auch ein 
Tässchen Glühwein.

Vereine und Verbände
Und damit es nicht nur dem Magen gut geht, sorgt Siegfried Klose für 
Unterhaltung: Er nimmt uns in seiner charmanten und humorvollen Art 
mit auf eine kleine Zeitreise durch die Geschichte der Alten Schule – mit 
vielen Bildern und Informationen zum Schmunzeln und Staunen.

Im Anschluss ab 17:00 Uhr folgt die feierliche Eröffnung des Gebäudes 
durch den Bürgermeister der Stadt Großröhrsdorf, Herrn Schneider.

Organisatorisches:
- 	Um Anmeldung - am besten gleich oder bis Freitag, den 14. Novem-

ber 2025, per E-Mail an info@hfv-bretnig-hauswalde.de oder telefo-
nisch an Frau Ilse Boden unter 035952/ 5 62 78 – wird gebeten.

- 	Ein kleiner Unkostenbeitrag in Höhe von 5,00 € pro Person wird vor 
Ort eingesammelt.

- 	Der Bus des ÖPNV hält direkt vor der Alten Schule. Wer nicht gut 
zu Fuß ist, kann unseren Hol- und Bringdienst nutzen – bitte bei der 
Anmeldung angeben (mit Telefonnummer).

Wir melden uns am 15. November 2025, um eine Abholzeit zu verein-
baren.

Eingeladen sind nicht nur Vereinsmitglieder, sondern alle, die Lust auf 
ein paar gesellige Stunden mit netten Menschen haben.

Zum Schluss noch ein Wort in eigener Sache:
Der Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V. sucht neue Mitglieder 
mit frischen Ideen, die mitmachen und Verantwortung übernehmen 
möchten.
Interesse? Dann sprechen Sie uns gerne an oder schreiben Sie an

info@hfv-bretnig-hauswalde.de.

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Reinhard Marz
Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V.

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

ERSTE | weiter in der Erfolgsspur

Der FSV behielt auch am 8. Spieltag die Oberhand und kann somit zu-
mindest auf heimischem Platz die weiße Weste bewahren. Gegen die SG 
aus Cunewalde stand nach 90 Minuten ein ungefährdeter Heimsieg zu 
Buche. Den Grundstein dafür legte Danny Anders bereits in der ersten 
Spielminute. Nach Vortrag über die Außen von Jakob und Simon Sobe 
war es letzterer, der die Flanke auf den langen Pfosten zog, wo Anders 
den Ball im Tor unterbrachte (1´). Nur neun Minuten später unterstrich 
Jonathan Sobe seine aktuelle Form und verwertete einen missglückten 
Freistoß des Gästetorhüters per Distanzschuss zum 2:0 (10´). Von den 
Gästen kam wenig bis gar nichts nach vorn, doch auch der FSV bekle-
ckerte sich in der Folge nicht mit Ruhm. Fußballerische Magerkost für 
die 60 Zuschauer. Kurz vor der Pause nutzte dann erneut Danny Anders 
einen Fehler in der Defensive zum 3:0 (44´).
Mit frischem Personal startete der in grün spielende Gastgeber dann 
in Halbzeit zwei. Die Abläufe wurden besser, sodass auch der nächste 
Einschlag ins Tor nicht lang auf sich warten ließ. In der 54. Spielminute 
steckte Florian Hornig einen Pass in die Gasse auf Jakob Sobe, der 
das 4:0 erzielen konnte. Fünfzehn Minuten später wurde Simon Sobe 
im Strafraum regelwidrig zu Fall gebracht - Elfmeter für den FSV. Danny 
Anders verwandelte souverän zum 5:0 (70´). Die Gastgeber dominierten 
nun die Schlussphase deutlich, verpassten es allerdings weitere Tore 
zu erzielen. Lediglich Simon Sobe kam noch zu einem weiteren Treffer 
(72´). Mit dem 6:0 festigt der FSV weiter den Platz an der Sonne.

D1-Jugend 01.11.2025
SV Oberland Spree – FSV Bretnig-Hauswalde 1:3 (0:2)

Auswärtssieg im Oberland

Bei Sonnenschein und Rasen fein fährt der FSV drei Punkte ein. So 
kurz und knapp könnte man das Spiel beschreiben. Denn das Spiel 
selbst war schwere Kost. Der FSV tat sich schwer gegen diesen Gegner, 
musste sich jede Chance erkämpfen. So dauert es bis Mitte der ersten 
Halbzeit als Maxi eine Ecke von Luca per Direktabnahme zur Führung 
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HC Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen

Rödertalbienen gewinnen auch in Kirchhof deutlich

Die Rödertalbienen haben die nächste Auswärtsaufgabe souverän ge-
löst. Nach dem deutlichen Sieg in Regensburg gewann der HC Rödertal 
auch beim Zweitliga-Aufsteiger SG 1909 Kirchhof souverän und ist nach 
dem 36:19 (20:12) mit 12:2 Punkten weiter in der Spitzengruppe dabei. 
Beste HCR-Werferinnen waren Bo Decker (6/1) Tore sowie Lena Smolik 
(6) und Anna Franková (5). 

„Ich bin sehr zufrieden mit dem Spiel. Am Anfang mussten wir etwas 
den Rhythmus finden, wir wussten, dass sie mit den Halben ziemlich of-
fenstehen, das spielt in der Liga so extrem sonst keine Mannschaft. Da 
mussten wir uns auch ein wenig drauf einlassen. Dann haben wir aber 
unser Spiel gespielt, hatten auch gute Einzelaktionen“, sagte HCR-Chef-
trainerin Maike Daniels und lobte den Team-Zusammenhalt: „Wir haben 
gut als Mannschaft agiert, hatten wieder eine gute Torhüterleistung, egal 
ob Ann oder Larissa im Tor standen. Ich bin auch sehr zufrieden, wie wir 
es so dominant runtergespielt haben.“

Die Bienen kamen bei den selbst ernannten Löwinnen gut ins Spiel, 
vor allem Kreisläuferin Bo Dekker war mit drei Treffern in Serie gleich 
voll dabei. Auch Torhüterin Larissa Schutrups war hellwach beim Auf-
steiger und sorgte mit gleich fünf Paraden (insgesamt 14) für Stabili-
tät in der HCR-Abwehr. So knipste Kapitänin Lena Smolik schon nach 
zehn Minuten zur 7:3-Führung ein. Dann schlichen sich einmal mehr 
Unkonzentriertheiten in die Bienen-Offensive ein: technische Fehler und 
ein verworfener Siebenmeter ließen die Gastgeberinnen wieder auf 7:8 
verkürzen.

HCR-Express kommt ins Rollen

Doch dann rollte der Sachsen-Express wieder. Rozemarijn Alderden traf 
aus neun Metern mit voller Wucht in den Winkel. Nach einer erneuten 
Parade von Larissa Schutrups stellte Anna Franková auf 12:8 (18.). Mai-
ke Daniels wechselte dann schon durch, brachte Leila Ott und am Kreis 
Jasmin Eckart. Wie auch Mor Shaul hatten alle Spaß am Tore werfen 
und so hieß er dank Jasmin Eckart kurz vor der Pause 18:10 (28.).

Nach dem Wechsel war Kirchhof mit zwei Treffern hintereinander hell-
wach. Erst Rozemarijn Alderden und Lena Smolik mit zwei Eins-zu-Eins-
Aktionen stellten wieder auf eine sichere 23:14-Führung (35.). Die erste 
Zehn-Tore-Führung schoss dann Bo Dekker heraus (26:16/45.). Selbst 
Larissa Schutrups trug sich in die Torjägerliste ein. Wie schon in der 
Vorwoche kam Ann Rammer von der Bank und hält sofort ihren ersten 
Ball auf den HCR-Kasten. Doch die Bienen hatten noch nicht genug, 
schraubten das Ergebnis weiter in die Höhe. Die eingewechselte U18-
Nationalspielerin Pia Loona Kastner verbuchte dann mit einer schönen 
Eins-zu-Eins-Situation ihr erstes Zweitliga-Tor im HCR-Trikot.

Der HCR spielte mit: Larissa Schutrups (1 Tor) und Ann Rammer im Tor; 
Mor Shaul (3), Rozemarijn Alderden (4), Isabel Wolff (1), Alicija Pękala 
(1), Lea Grießer, Bo Dekker (6/1), Lena Smolik (6), Jasmin Eckart (3), 
Vanessa Huth (1), Anna Franková (5), Leila Ott (1), Zoe Davenport (3), 
Eleonora Stankovic, Pia Loona Kastner (1)

Vereine und Verbände Vereine und Verbände
im Tor unterbrachte. Fünf Minuten später endlich mal ein tiefer Pass von 
Oskar S. in die Spitze zu Luca und dieser schiebt den Ball durch die 
Beine des Torwarts ins Tor.
Mit Beginn der zweiten Halbzeit zwei Chancen für den FSV. Einen Schuss 
von Raphael hält der Torwart super, ein Schuss von Colin klatscht an 
den Pfosten. Als dann in der Abwehr der Ball vertändelt wird und der 
Gegner frei zum Anschlusstreffer einschießen kann, wird es noch einmal 
eng. Eine Glanzparade von Edgar verhindert den Ausgleich. Ein Fern-
schuss von Luca zum 1:3 bringt jedoch den Sieg nach Hause.
Für den FSV spielten: Edgar, Maximilian, Justus N., Luca, Colin, Oskar 
S., Lenny, Justus P., Luis, Oscar G., Raphael

D2-Jugend 02.11.2025
FSV Bretnig-Hauswalde – SpG Bischofswerda/Burkau 6:1 (1:0)

Sieg im Verfolgerduell

Die zweite Mannschaft des FSV war am Sonntagmorgen gegen die 
Spielgemeinschaft Bischofswerda/Burkau gefordert. Einem ausgegli-
chenem Spiel in der ersten Halbzeit, mit einer knappen Pausenführung 
für den FSV, folgte eine gute zweite Halbzeit mit einem klaren Endergeb-
nis für unsere Jungs. Dies sollte Auftrieb geben, für das nächste Spiel 
in Neukich.

Ergebnisse vom 31.10. bis 02.11.2025

F-Junioren	 SG Wilthen – FSV Bretnig-Hauswalde	 0:0

D-Junioren	 SG Großdrebnitz – SpG Rammenau /
	 FSV Bretnig-Hauswalde	 1:3

D-Junioren	 SV Oberland Spree D1– FSV Bretnig-Hauswalde	 1:3

Herren	 SpG Bretnig-Hauswalde 2 / Rammenau 2 –
	 SpG Kleinhänchen / Burkau 2	 4:0

Herren	 FSV Bretnig-Hauswalde – SV Burkau	 5:1

B-Junioren	 Arnsdorfer FV – SpG FSV Bretnig- / SV Rammenau	 1:5

E-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde – FV Ottendorf-Okrilla 05 2.	 0:0

D-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde 2. –
	 SpG Bischofswerdaer 2. / SV Burkau 3.	 6:1

A-Junioren	 SpG Edelweiß Rammenau / FSV Bretnig-Hauswalde –
	 SpG SG Großnaundorf / Lomnitzer SV	 1:5

Vorschau vom 07.11. bis 09.11.2025

Freitag, 07.11.2025, 17:00 Uhr

C-Junioren	 SpG FSV Bretnig / SV 1910 Edelweiß Rammenau –
	 SV Bischheim-Häslich 2

Freitag, 07.11.2025, 19:00 Uhr

Ü 50	 Radeberg – FSV Bretnig-Hauswalde

Samstag, 08.11.2025, 09:00 Uhr

E-Junioren	 Arnsdorfer FV 2 – FSV Bretnig - Hauswalde

Samstag, 08.11.2025, 10:30 Uhr

D-Junioren	 TSV 90 Neukirch – FSV Bretnig-Hauswalde 2.

D-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde – SpG SV Zeißig /
	 Spvgg. Knappensee

Samstag, 08.11.2025, 14:00 Uhr

Herren	 SV Liegau-Augustusbad – SpG Bretnig-Hauswalde 2 /
	 Rammenau 2

Herren	 SpG Gaußig / Göda – FSV Bretnig-Hauswalde

Sonntag, 09.11.2025, 10:30 Uhr

C-Junioren	 SpG FSV Bretnig / SV 1910 Edelweiß Rammenau –
	 SV Sankt Marienstern (9er-Mannschaft)

Sonntag, 09.11.2025, 12:45 Uhr

A-Junioren	 SpG SV 1910 Rammenau / FSV Bretnig-Hauswalde –
	 FV Ottendorf-Okrilla 1

SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnisse

Dienstag, 28.10.2025
C-Junioren	 KL	 FV Ottendorf-Okrilla –
		  SpG SüdWest-Lausitz 1.	 verlegt

Freitag, 31.01.2025
E-Junioren 	 KL	 FV Ottendorf-Okrilla 05 3. – SC 1911 	 0:0
D-Junioren	 KL	 SC 1911 – FV Ottendorf-Okrilla 05 2.	 4:0
F-Junioren		  SC 1911 – Seenlandverein Laubusch	 0:0

Samstag, 01.11.2025
F-Junioren		  SC 1911 2. – TSV Wachau	 0:0
E-Junioren	 KL	 SC 1911 2. – SpG SV Königsbrück
		  Bischheim-Häslich	 0:0



Rödertal-Anzeiger Nr. 45 vom 07.11.2025- 10 -

Vereine und Verbände Vereine und Verbände
B-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz 1. –
		  SpG Königsbrück/Schwepnitz	 15:1
1. Männer	 KOL	 SV Gnaschwitz-Doberschau – SC 1911	 3:2

Sonntag, 02.11.2025
D-Junioren	 KL	 SC 1911 2. – SV Gaußig 2.	 0:6
C-Junioren	 KL	 TSV Wachau - SpG SüdWest-Lausitz 1.	 17:2
A-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz – Arnsdorfer FV	 3:2
C-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz 2. –
		  SpG Großnaundorf/Lomnitz	 5:2
2. Männer	 KK	 SV Königsbrück/Laußnitz 2. – SC 1911 2. 	 0:4

Thomas Dittrich ist Ehrenpräsident

Mitgliederversammlung des SC 1911:
Gute Bilanz und neue Projekte

Der SC 1911 Großröhrsdorf hat ab sofort einen Ehrenpräsidenten.
Auf ihrer Mitgliederversammlung am 27. Oktober 2025 in der Festhalle 
stimmten die Mitglieder dem Antrag des Präsidiums zu, Thomas Dittrich 
hierzu zu berufen. 26 Jahre lang hatte der frühere aktive Fußballer den 
Verein zuverlässig geführt, wie der amtierende Präsident Steffen Birn-
baum sein Wirken in einer Laudatio würdigte. Dass in seiner Amtszeit 
sogar der damalige DFB-Präsident Reinhard Grindel im Rödertalstadion 
begrüßt werden konnte, bezeichnete er als einen einzigartigen Höhe-
punkt, der unvergessen geblieben ist. Bis heute unterstützt Thomas Dit-
trich mit seiner Stadtapotheke die Arbeit des SC 1911 als Sponsor und 
ist seinen Sportfreunden eng verbunden. 
Dass der Verein sich auch im zurückliegenden Jahr gut entwickelt hat, 
war Inhalt der Berichte der Vereinsgremien. 
Wie Vizepräsident Erik Ebert ausführte, ist der SC 1911 mit 339 Mit-
gliedern in den Abteilungen Fußball und Schach der mitgliederstärkste 
Verein im Rödertal. Schatzmeister Jens Döring betonte, dass vor allem 
die Einführung der Digitalisierung im Verein immer mehr Vorteile mit 
sich bringt. Auch sportlich ist man in allen Bereichen gut unterwegs, 
eingeschlossen die Nachwuchs-Spielgemeinschaft der Fußballer mit 
dem TSV 1920 Pulsnitz, wie der Sportliche Leiter Uwe Haufe erklärte. 
Was das Präsidium mit seinen Mitgliedern, Sponsoren und Partnern 
weiterhin umtreibt, ist die weitere Verbesserung der Sportinfrastruktur. 
Aktuell erfährt der Vereinscontainer dank vieler fleißiger Hände eine 
grundlegende Renovierung. Dazu wird im kommenden Frühjahr eine 
Überdachung auf dem Kunstrasenplatz entstehen, die bis zur nächsten 
Mitgliederversammlung fertiggestellt sein soll.

(Bericht: Michael Hillmann)

Starker Sieg der A-Junioren

Nach dem erkämpften Punktgewinn in der Vorwoche bei der Spielge-
meinschaft Großnaundorf/Lomnitz war am Sonntag der direkte Tabel-
lennachbar aus Arnsdorf im Stadion Hempelstraße zu Gast. Nach zwei 
Siegen gegen Bretnig und Ottendorf kamen die Jungs aus Arnsdorf 
mit reichlich Rückenwind. Folglich waren die Jungs vom Trainerteam 

Marius Günther und Tim Zschiedrich gewarnt und auf eine schwere 
Partie eingestellt. Gleich zu Beginn starteten die Gäste etwas ruppig 
und teils übermotiviert. Doch das schaute sich der Schiri nicht lange an 
und zückte in der 15. Minute bereits das 1. Mal gelb für Arnsdorf. In der 
17. Minute war es dann Pepe Schönfeld, der das 1:0 für uns per Kopf 
nach einer schönen Flanke erzielte. Doch die Freude währte nicht lan-
ge, denn wenige Minuten später war es dann ein Eckball der Gäste, den 
wir nicht souverän klären konnten und irgendwie in unser Tor gestochert 
wurde - Zwischenstand 1:1. In der 24. Minute gab es dann gleich die 2. 
gelbe Karte für Arnsdorf, denn die Gäste blieben ihrem Stil treu. In der 
25. Minute konnten die Gäste einen unserer Angriffe nur ins eigene Tor 
klären – Führungstreffer zum 2:1. Doch bereits in der 30. Minute war es 
wieder ein Eckball, den dieses Mal der Arnsdorfer Stürmer per Kopf in 
unserem Kasten unterbringen konnte. Mit dem Zwischenstand von 2:2 
ging es in die Kabine. Nach Wiederanpfiff fand das Spiel erst einmal nur 
zwischen den beiden Strafräumen statt, bis unsere Jungs einen Angriff 
sehr schön durch die Reihen der Gäste führten und Luca Anders zum 
3:2 einschob. Dabei blieb es dann auch bis zum Schluss. Die Spielge-
meinschaft erkämpfte sich weitere drei wichtige Punkte zum Erreichen 
der Meisterrunde und einen vorerst 3. Tabellenplatz. Nächste Woche 
geht es zum Tabellenführer nach Königsbrück.

(Bericht: Alexander Enzmann)

Vorschau
Dienstag, 04.11.2025
B-Junioren	 KL	 FV Ottendorf-Okrilla 05 –
		  SpG SüdWest-Lausitz 2.	 18:00 Uhr

Samstag, 08.11.2025
D-Junioren	 KL	 SpG Bischofswerda 2./Burkau –
		  SC 1911 2. 	 09:00 Uhr
E-Junioren	 KL	 SC 1911 – SV Liegau-Augustusbad	 09:00 Uhr
E-Junioren	 KL	 TSV Wachau – SC 1911 2. 	 10:00 Uhr
B-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz 2. –
		  SpG Großnaundorf/Lomnitz	 10:30 Uhr
B-Junioren	 KL	 SpG Großhartau/Frankenthal –
		  SpG SüdWest-Lausitz 1.	 10:30 Uhr
1. Männer	 KOL	 SC 1911 – Thonberger SC	 14:00 Uhr

Sonntag, 09.11.2025
F-Junioren		  SG Crostwitz – SC 1911 	 09:00 Uhr
D-Junioren	 KL	 Arnsdorfer FV – SC 1911	 09:00 Uhr
F-Junioren		  SV Liegau-Augustusbad 2. – SC 1911 2. 	09:00 Uhr
G-Junioren		  TSV Wachau – Kinderfestival	 10:00 Uhr
A-Junioren	 KL	 SV Königsbrück/Laußnitz – 
		  SpG SüdWest-Lausitz	 10:30 Uhr
C-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz 1. –
		  SV Liegau-Augustusbad	 10:30 Uhr
C-Junioren	 KL	 SV Bischheim-Häslich –
		  SpG SüdWest-Lausitz 2.	 11:15 Uhr

Abteilung Fußball (AE)

SG Großröhrsdorf – Leichtathletik

 Neue Energie auf der Bahn:
Leichtathletiktraining für Erwachsene

 Du willst fit werden oder bleiben, deine Ausdauer halten oder verbes-
sern, springen oder werfen? Unsere Leichtathletikgruppe lädt dich zum 
Mitmachen ein. Egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene – hier trainieren 
wir gemeinsam unter Anleitung, abwechslungsreich und motivierend
Wir suchen noch Sportbegeisterte, die einmal in der Woche mit uns 
ins Schwitzen kommen wollen. Bewege dich mit uns, bleib gesund und 
treibe Sport mit Spaß.
Schnuppertraining möglich. Wir treffen uns freitags 18:30 Uhr an der 
Turnhalle der Praßerschule.

 Bitte kurze Anmeldung unter: kirstenhoese@gmx.de oder 0176/62781378
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Abschied nehmen heißt,
sich an die schönen Momente erinnern,

sie nicht vergessen und dankbar bewahren.

Fleischermeister

Lothar Petzold
	 * 01.03.1930 	 † 19.10.2025

Hiermit geben wir bekannt,
dass unser lieber Papa, Opa und Uropa am 30.10.2025 
in Merzig (Saarland) seine letzte Ruhe gefunden hat.

In tiefer Trauer
Kerstin und Roland

Ann und Steven

Therapeuten (m/w/d)
für Wasser- und Trockengymnastik gesucht
	

Wir, die Deutsche Vereinigung Morbus Bechterew e.V. 
– Selbshilfegruppe Pulsnitz, suchen zeitnah

einen qualifizierten Therapeuten (m/w/d)
für Wasser und Trockengymnastik.

Wir bieten feste Zeiten, faire Vergütung
nach Vereinbarung und Unterstützung

bei organisatorischen Belangen.

➢  Aufgaben
Planung, Durchführung und individuelle Anpassung von 
Übungen; feste Trainingszeiten und Sicherheit.

➢  ANFORDERUNGEN
Abgeschlossene Qualifikation (Gymnastik-Therapie/Phy-
siotherapie u.ä.), erwünscht sind Erfahrung in Gruppen-/
Einzeltraining, ideal Wasser-/Trockengymnastik Empa-
thie, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit.

➢  KONTAKT – Ingrid Richter / Vorsitzende
E-Mail:	 pulsnitz@dvmb-sachsen.de
Telefon:	 0172/591 64 58
Adresse: 	 DVMB LV Sachsen e.V. / Selbshilfegruppe Pulsnitz
	 Walther-Rathenau-Straße 8, 01900 Großröhrsdorf

Kirchliche Nachrichten
Sonntag, 9. November – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
Großröhrsdorf: 	 09:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl
Bretnig:	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
		  und Kindergottesdienst
Kleinröhrsdorf: 	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl

Sie wollen eine Traueranzeige
im Rödertal-Anzeiger aufgeben?

Wir beraten Sie gern.

Stadtdruckerei Großröhrsdorf
Lessingstraße 2a
01900 Großröhrsdorf
Tel. 03 59 52 - 3 00 00
druck.anzeiger@gmx.de
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Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Telefon 035952- 30000 oder druck.anzeiger@gmx.de
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I M M O B I L I E N M A K L E R
Termine nach Vereinbarung
www.nicolai-immobilien.de
post@nicolai-immobilien.de

Tel.: 035952 288099
Funk: 0170 556 1917

Ab sofort fü
r Sie da! „Ihr Makler für den 

professionellen
Immobilienverkauf.“

Ab sofort
2,5-Raum-Wohnung zu vermieten.

47m2 – 330 € kalt, 490 € warm.
Zu erfragen unter 0173 / 94 72 704 oder 03 59 52 / 48 239.

Reservierungen und Vorbestellungen nehmen wir
gern entgegen unter: Tel.035952/31304 oder 015209507481

Bandweberstraße 92 - 01900 Großröhrsdorf

mit hauseigener Fleischerei

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  ab sofort
eine Köchin oder einen Koch
sowie Serviceaushilfskräfte.

Ab Dienstag, den 11.11.2025
haben wir für Sie

Gänsebraten im Angebot.

- Familienbetrieb seit 1868 -

Unsere Öffnungszeiten
Montag	 Ruhetag	 Freitag	 11.00 – 22.00 Uhr
Dienstag	 11.00 – 21.00 Uhr	 Samstag	 11.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch	 11.00 – 14.00 Uhr	 Sonntag	 11.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag	 11.00 – 14.00 Uhr

Inh. Steffi Oswald

Samstag, den 08.11.2025
Geschlossene Gesellschaft
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Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte

Schnitzel mit Steinpilzen

Bild & Ton
Servicepartner Friedhelm Seidel AB SOFORT

zur Vorführung

im Show-Raum
B e r g s t r a ß e  3

Bergstraße 3 · 01900 Großröhrsdorf
E-Mail: buo@sp-seidel.de · www.sp-seidel.de
Tel. (03 59 52) 4 88 47 oder (01 72) 7 03 60 38

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn
Bandweberstraße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de
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Mit Herz und Kompetenz!

●	 Grund- und Behandlungspflege
●	 Beatmungspflege
●	 Pflege in ambulant betreuter Wohngemeinschaft – familiär und individuell
●	 Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
●	 Entlastungsleistungen
●	 Privatleistungen

Inhaberin: Steffi Steinbrecher
KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Ihr Taxi & Mietwagen

im schönen Rödertal

Gern begrüßen wir Sie als Fahrgäste in unseren modernen Fahrzeugen!

Taxi & Mietwagen Denny Gebauer
Inh. Kathrin Gebauer

Zeppelinstraße 7
01900 Großröhrsdorf

Tel. 035952/30657
Funk: 0171/3262745

• Krankenfahrten 
   für alle Krankenkassen - Arzt/Reha
• Chemo- und Bestrahlungsfahrten

• Fahrten zu Familienfeiern
• Fahrten zu Flug, Bus oder Bahn
• Schülerbeförderung (zu Spezialschulen)

Christina Köppl
Bandweberstr. 27B · 01900 Großröhrsdorf
TELEFON 	 035952 - 42 72 90
MOBIL 	 0155 - 65 21 46 87
» SPRECHZEIT ab 16:00 Uhr «

ANGEBOTE
Beratung zur Erwerbsminderungsrente
Beratung zu Schwerbehinderung und Pflegegrad
Unterstützung bei Behördenangelegenheiten
Mediation in Konfliktsituationen
Coaching in persönlichen Umbruchphasen

www.christinakoeppl.de


